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Termin Verbrauchsgebühren
(Wasser/Abwasser)
Auf den 31.03.2016 wird die 1. Abschlagszahlung für die Verbrauchsgebühren
(Wasser/Schmutzwasser/Niederschlagswasser) zur Zahlung fällig. Wir bit-
ten um Überweisung. Bei erteilter Abbuchungsermächtigung werden die Be-
träge abgebucht. Kassenstunden der Gemeindekasse:
montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 8 bis 12 und 15 bis 18 Uhr.
Eigentumswechsel an Grundstücken bzw. Gebäuden bitten wir dem Rech-
nungsamt, Frau Kern (Tel. 611175) und Frau Stein (Tel. 611176) mitzuteilen.

Bürgerpreis der Gemeinde Denzlingen
3. Verleihung im Jahr 2016 - Einreichung von Vorschlägen bis zum 31. März
2016
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19. Juni 2012 die Richtlinien zur
Verleihung eines Bürgerpreises beschlossen. Die Ehrung erfolgt für heraus-
ragendes soziales, ehrenamtliches Engagement, das dem Wohl der Allge-
meinheit dient und das Ansehen der Gemeinde fördert. Die zweite Verlei-
hung fand in feierlichen Rahmen im Oktober 2014 statt.
Vorschläge zur Verleihung des Bürgerpreises an Einzelpersonen und Grup-
pen können von jetzt an eingebracht werden. Bitte verwenden Sie hierfür
das Formular, das Ihnen als Download unter www.denzlingen.de/ Rubrik
Aktuelles zur Verfügung steht. Für die Beurteilung des Antrags notwendige
Angaben und Unterlagen sind beizufügen.
Die dritte Verleihung des Bürgerpreises ist für Oktober 2016 geplant. Deshalb
bitten wir bereits heute um Einreichung von Vorschlägen bis spätestensDon-
nerstag, 31. März 2016, beim Bürgermeisteramt, Frau Pfister (611-104, spfis-
ter@denzlingen.de). Die Richtlinien können auf der Homepage der Gemein-
de Denzlingen, Rubrik Ortsrecht eingesehen werden.

Bürgersprechstunde im März
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann findet
statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Dienstag, 29.03.2016 von 10.00 bis 11.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Bürgersprechstunde im April
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann findet
statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Freitag, 8.04.2016 von 10.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag, 12.04.2016 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 14.04.2016 von 16.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch, 20.04.2016 von 9.00 bis 11.00 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

20. Landwirtschaftpreis
Der 20. Landwirtschaftspreis für unternehmerische Innovationen (L•U•I)
wird in 2016 vergeben!!
Noch bis 30. Juni bewerben!
Bereits zum 20. Mal wird im Jahr 2016 der L•U•I vergeben. Bewerben können
sich alle landwirtschaftlichen Betriebe und Unternehmen oder solche, die in
beispielhafter Weise im vor- und nachgelagerten Bereich mit der Landwirt-
schaft zusammenarbeiten. Das können Betriebe der Gastronomie, des Hand-
werks oder des Handels sein oder aber Einzelpersonen, Gruppen oder Ge-
meinden mit herausragenden Ideen. Es werden die Kategorien Landwirt-

Abfallabfuhr
Dienstag, 29. März, Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2

Verlegung der Wochenmärkte
wegen Karfreitag
Wie bereits mitgeteilt, finden die Wochenmärkte auf dem Kohlerhof und am
Kauftreff bereits heute, Donnerstag, statt. Wir bitten um Beachtung.

Minigolfsaison ist wieder eröffnet!
Minigolffreunde aufgepasst: Die Minigolfsaison ist wieder eröffnet!
Die Minigolfanlage istüber dieOsterfeiertagewie folgtwieder für den Spiel-
betrieb geöffnet: 25.3., Karfreitag, ab 13 Uhr, 26.3., Ostersamstag, ab 15 Uhr,
27.3., Ostersonntag, ab 13 Uhr, 28.3., Ostermontag, ab 13 Uhr
Danach ist die Minigolfanlage wieder geschlossen.
Ab Freitag, 15.4., gelten wieder reguläre Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag (außerhalb der Schulferien), Dienstag bis Samstag ab 15
Uhr, Sonn- und feiertags ab 13 Uhr. Die Schließzeiten richten sich nach Wetter
und Bedarf (Auskunft: 0171/4015082).
Genießen Sie in mediterranem Flair einen leckeren Kaffee, ein Eis oder ein
erfrischendes Kaltgetränk. Wir wünschen allen Minigolffreunden viel Spaß
in unserer wunderschönen Minigolfanlage!

schaft, Unternehmenskooperation und Initiativen für Gemeinden unter-
schieden. Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von der ZG
Raiffeisen eG und dem Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband
gestiftet. Sie tragen den L•U•I gemeinsam mit den drei berufsständischen
Landjugendverbänden in Baden-Württemberg, den Landfrauen- und Bau-
ernverbänden sowie der Universität Hohenheim.
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2016
Bewerbungsunterlagen gibt es als Download unter www.lui-bw.de oder bei
den beteiligten Organisationen. Dort finden Sie auch Beispiele von L•U•I -
Siegern der letzten Jahre. Ansprechpartner für Südbaden ist Alexander Sei-
bold vom Bund Badischer Landjugend: 07 61 – 271 33 552 oder alexander.sei-
bold@laju-suedbaden.de

Mittlerer Bildungsabschluss
auf dem Zweiten Bildungsweg
an der Berufsaufbauschule, Gertrud-Luckner-Gewerbeschule Freiburg
Die Berufsaufbauschule bietet jungen Erwachsenen mit abgeschlossener Be-
rufsausbildung die Möglichkeit, in nur einem Jahr den Mittleren Bildungsab-
schluss zu erlangen. Der Unterricht findet tagsüber in der Außenstelle der
Gertrud-Luckner-Gewerbeschule, Kirchstraße 4 (hinter Johanneskirche),
statt. Weitere Infos unter: http://www.glg-freiburg.de/schularten/berufsauf-
bauschule/ Jetzt für das Schuljahr 2016/17 anmelden!

Fortsetzung auf Seite 4

Vergabebestimmungen
für Leistungen am Bau
Die Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB) ist eine wichtige
Rechtsgrundlage bei Bauprojekten. Dazu bietet die Gewerbe Akademie Frei-
burg am Dienstag, 10. Mai von 9 bis 16 Uhr ein Seminar an, welches die wich-
tigsten Paragrafen der VOB und ihre Tücken anhand vieler Beispiele aus der
Praxis aufzeigt. Dozent Thomas Heil vermittelt sehr anschaulich, worin sich
Werkverträge unterscheiden. Er geht unter anderem auf die Bedeutung der
Bauabnahme und auch auf sogenannte Nebenleistungen und besondere
Leistungen ein. Der Kurs richtet sich an alle Unternehmer im Bauhaupt- und
Baunebengewerbe.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Infor-
mationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder
im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN
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Paddeln, Klettern, Reiten oder Chillen?
Paddeln,Klettern,ReitenoderChillen?DieNaturfreundejugendbietetPlät-
ze in Kroatien, Frankreich und in Bayern an
In den Sommerferien bietet die Naturfreundejugend Baden ein buntes Feri-
enprogramm im In- und Ausland an. Jugendliche ab 15 Jahren können vom
30.7.-13.8. auf der Insel Krk in Kroatien ihre Zeit mit Baden, Sport, Spiel und
Ausflügen verbringen. Gezeltet wird auf dem schönen Campingplatz Camp
Bor, bei der Stadt Krk. Die Freizeit kostet 504 € für Mitglieder der Naturfreun-
de und 604 € für Nichtmitglieder.
Wer zwischen 13 und 17 Jahre alt ist, kann im französischen Jura vom 31.7.-
13.8. richtige Abenteuer erleben: Ob Paddeln auf dem Fluss Loue, Klettern im
Kletterparadies rund um Ornans oder einfach nur chillen – langweilig wird
es sicher nicht. Die Kosten belaufen sich auf 459 € für Mitglieder und 549 €
für Nichtmitglieder der Naturfreunde.
Kids zwischen 10 und 14 Jahren können auf der Abenteuerfreizeit vom 30.7.-
13.8. direkt am Ufer der Altmühl in Bayern verbringen. Auf dem Programm
stehen Kanufahren, eine Mountainbiketour, Klettern am Fels und im Kletter-
garten, Lagerfeuer und Geländespiele. Die Freizeit kostet 459 € für Mitglieder
und 549 € für Nichtmitglieder.
In den Preisen sind Anreise, Unterkunft, Programm, Vollverpflegung und Be-
treuung durch ehrenamtliche geschulte Teamer*innen enthalten.
Bei Bedarf kann ein Antrag auf Zuschuss gestellt werden. Bildungsgutschei-
ne können eingereicht werden.
Information und Anmeldung unter:
Naturfreundejugend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel.
0721/405097; Fax.0721/496237 info@naturfreundejugend-baden.de oder
www.naturfreundejugend-baden.de.

Rechtliche Hilfe zur originellen Idee
Kostenlose Erfinderberatung der IHK Südlicher Oberrhein
Kreativität und Erfindergeist sind wesentliche Kernstücke des Unternehmer-
tums. Doch ist die pfiffigste Schöpfung wertlos, wird sie nicht vor Ideenklau
und Nachahmung geschützt. Die Industrie- und Handelskammer Südlicher
Oberrhein bietet deshalb in Kooperation mit Patentanwälten aus dem Kam-
merbezirk regelmäßig kostenlose Erstberatungen zu gewerblichen Schutz-
rechten an.
In der Erfinderberatung erhalten die Ratsuchenden Informationen über die
grundsätzliche Schutzfähigkeit von technischen Erfindungen, Marken und
Designs. Außerdem veranschaulichen die Experten der IHK das konkrete
Vorgehen für eine Schutzrechtsanmeldung und beleuchten wichtige Fallstri-
cke. Möglichkeiten, Wege und Kosten zur Recherche von gewerblichen
Schutzrechten werden aufgezeigt. Denn mithilfe von Patenten und Ge-
brauchsmustern, aber auch Marken und Designs, haben Erfinder vielfältige
Möglichkeiten, sich von Wettbewerbern zu differenzieren und das eigene
Know-how zu schützen.
Die kostenlose Erfinderberatung findet an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat in der Hauptstelle der IHK in Freiburg, Schnewlinstraße 11-13, und an je-
dem dritten Donnerstag im Monat in der Hauptgeschäftsstelle der IHK in
Lahr, Lotzbeckstraße 31, statt. Die Termine in den kommenden Monaten sind:
• Donnerstag, 7. April, 12. Mai und 2. Juni in Freiburg
• Donnerstag, 21. April, 19. Mai und 16. Juni in Lahr
Zu den Beratungsgesprächen können - soweit vorhanden - Prototypen oder
Zeichnungen mitgebracht werden. Um eine vorherige Anmeldung wird ge-
beten. Kontakt: Synthia Groß, Telefonnummer: 0761/3858-263, E-Mail-Adres-
se: synthia.gross@freiburg.ihk.de.

Jobmesse Gesundheit & Pflege
Am 9. und 10. April, Halle 1, Messe Freiburg
52 Aussteller präsentieren ihre Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglichkei-
ten / freier Eintritt
Parallel stattfindende Messen: Gesundheitsmesse Freiburg und Baby+Kind
UnterderSchirmherrschaftderFachkräfteallianzSüdlicherOberrhein findet
am Samstag, 9. April, und Sonntag, 10. April, in Halle 1 der Messe Freiburg
die „Jobmesse Gesundheit & Pflege“ statt. Von 10 bis 18 Uhr können sich Ju-
gendliche und Erwachsene umfassend über Möglichkeiten eines Freiwilli-
gendienstes, eines Quereinstiegs, einer Ausbildung, eines Studiums, einer
Umschulung oder einer Weiterbildung informieren.

Mittagstisch –
ein neues Angebot im Markt 15!
Ab Dienstag, den 12. April gibt es 1 mal pro Woche einen preisgünstigen Mit-
tagstisch beim Diakonischen Werk, Haus zum Engel in Emmendingen! Für
alle Interessierten aus der Nachbarschaft oder auch weiteren Umgebung bie-
ten wir künftig immer dienstags um 12.15 Uhr ein gemeinsames Mittagessen
in der Karl-Friedrich-Str.20 an. Das Tellergericht kostet 3,80 €, ein Obst zum
Nachtisch ist inklusive. Der Speiseplan ist im Markt 15 einzusehen, auch te-
lefonisch kann er erfragt werden. Wir freuen uns auf alle, denen es zu lang-
weilig ist, alleine ihre Mahlzeit einzunehmen. Wir bitten um Anmeldung,
jeweils am Freitag davor bis spätestens 12.00 Uhr unter 07641-9335138 oder
07641-91850, per Mail: markt15@diakonie-emmendingen.de oder persön-
lich im Markt 15 zu den bekannten Öffnungszeiten.

Jetzt Rauchfrei wählen?
Raucher und Raucherinnen haben die Wahl, das Rauchen fortzusetzen oder
zu beenden. Fast alle kennen das Schwanken zwischen beidem: während
die Vernunft Stopp ruft sorgt sich das Gefühl, ob das gelingen kann. Dieses
Schwanken ist ganz normal. Dann hilft es weiter, mit jemand über das Pro
und Contra zu sprechen. Daher bietet die Fachstelle Sucht eine Telefonbera-
tung als Entscheidungshilfe an. Im Gespräch mit dem Psychologen Gerhard
Braun können sie Klarheit finden, ob oder ob nicht der Rauchstopp jetzt die
richtige Entscheidung ist
Fällt die Entscheidung für den Rauchstopp, können die Ratsuchenden die
Unterstützung der Fachstelle in Emmendingen in einer Gruppe ab 4. April
nutzen und Nikotinersatz und Akupunktur in Anspruch nehmen. Die Kran-
kenkassen unterstützen die Teilnahme und erstatten einen Großteil der Kos-
ten. Telefonberatung und Information unter Tel. 07641/9335890.

Rückbau von 2 Kilometern Freileitungen
in Denzlingen
Für den neuen Recyclinghof mit Grünschnittsammelplatz im „Mattstein“
müssen in Denzlingen 20-kV-Freileitungen weichen. Die Versorgungssicher-
heit wird erhöht und das Landschaftsbild aufgewertet.
Für Denzlingens neuen Recyclinghof mit Grünschnittsammelplatz im „Matt-
stein“ wären umfangreiche Verlegungsarbeiten der dortigen 20-kV-Freilei-
tungstrasse notwendig gewesen. Daher entschieden sich die Gemeinde
Denzlingen, die Energieversorgung Denzlingen und die Stadtwerke Emmen-
dingen für eine Alternative mit vielen Vorteilen: Erdverkabelung und Rück-
bau der Freileitungen. Dadurch ergibt sich eine Verschönerung des Land-
schaftsbildes. Bessere Bewirtschaftung der Felder, die größere Versorgungs-
sicherheit und bessere Flächennutzungsmöglichkeiten sprachen ebenfalls
für die Verlegung von Erdkabeln.
Nachdem der Neubau von Trafostationen mit Erdkabelanschluss bereits
2015 umgesetzt wurde, konnte der planungsintensivste Abschnitt des Frei-
leitungsrückbaus – die Demontage der Leiterseile über B3 und L112 – am ver-
gangenen Dienstag umgesetzt werden. „Innerhalb von nur 45 Minuten und
mit nur drei kurzen Sperrungen der Straßen, konnten die Leiterseile an der
verkehrsbedingt kritischen Stelle –zwischen Riedwinkel und B3 – abgebaut
werden“, berichtet Meinrad Schuler, der Projektverantwortliche bei den
Stadtwerken Emmendingen. Weiterhin lobte er den perfekten Ablauf und
die hervorragende Zusammenarbeit mit dem Polizeirevier Emmendingen,
den Verkehrsbehörden und den Dienstleistern.
Abhängig von der Bewirtschaftung der Felder werden in den kommenden
Wochen die Strommasten demontiert. Ab Juli 2016 wird dann der zweite Teil
der 20-kV-Freileitungstrasse zwischen B3 und Brühl rückgebaut.
Stadtwerke Emmendingen

Seminare
Seminare: Rechts- und Aufsichtspflicht und Umgang mit jungen Flüchtlin-
gen für Haupt- und Ehrenamtliche in der Jugendarbeit
Das Thema Recht und Aufsichtspflicht in der Jugendarbeit ist Thema eines
Seminars am Dienstag, 19. April von 18 bis 21 Uhr. Die Kinder- und Jugendar-
beit lebt von engagierten Menschen, die ehren- oder hauptamtlich in diesem
Bereich arbeiten. Doch gerade hier gibt es immer wieder Bedenken und Fra-

Geänderte Mülltermine wegen Ostern
Wegen der Feiertage Karfreitag und Ostermontag verschieben sich die Ab-
fuhrtermine für graue Tonne, Papiertonne oder Gelber Sack in den meisten
Gemeinden. Die geänderten Abfuhrtermine sind im Abfallkalender gekenn-
zeichnet. Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes bittet darum, in der Oster-
zeit einen Blick in Abfallkalender zu werfen, damit keine Abfuhrtermin ver-
sehentlich verpasst wird.

Borkenkäfer-Gefahr im Wald steigt
Die lang anhaltende Trockenheit in der zweiten Jahreshälfte 2015 sowie im
Januar und Februar dieses Jahres hat zu einer kritischen Wasserversorgung
für alle unsere Waldbäume geführt. Besonders betroffen ist aber die Fichte
mit ihrem flachen und oberflächennahen Wurzelwerk. Die Fichten haben
durch starken Nadelabwurf auf die Trockenheit reagiert. Es gab aber auch
schon die ersten Dürreschäden.
Von der Witterung profitiert haben die bekannten Borkenkäferarten Buch-
drucker und Kupferstecher. Erste Käferschäden gab es ab Ende August 2015.
Im Herbst 2015 bestand eine sehr hohe Borkenkäferpopulation. Der milde
Winter bot gute Bedingungen für die überwinterndenAlt-Käfer. Die Entwick-
lung der Larven und Puppen der neuen Borkenkäfergeneration ist schonweit
vorangeschritten. Häufig finden sich jetzt schon in den Brutbäumen fertig
entwickelte Jungkäfer, die zum Ausflug bereit sind. Es ist daher mit einem
besonders frühen und heftigen Käferflug in diesem Frühjahr zu rechnen, teilt
das Kreisforstamt des Landkreises Emmendingen mit.
Vor allem die erste Käfergeneration muss frühzeitig erkannt und abgefangen
werden. Das Forstamt bittet deshalb alle Waldbesitzer, besonders gefährdete
Bestände ab sofort auf frischen Befall hin zu kontrollieren. Braunes Bohr-
mehl am Stamm, abfallende Rinde und eine sich von unten her rot färbende
Krone sind die typischen Symptome für einen Frühjahrsbefall. Besonders
gefährdet sind die Waldungen, die 2015 von Käfern befallen worden sind,
frisch durchforstete Bestände und noch nicht aufgearbeitete Schnee- und
Windbrüche aus dem Winter. Wird ein Käferbefall festgestellt, ist es drin-
gend notwendig, alle befallenen Bäume sofort aufzuarbeiten und die rasche
Abfuhr aus dem Wald zu organisieren.
Um Befall mit Kupferstecher im Schlagraum zu verhindern, sollten „Verrot-
tungsschnitte“ geführt werden. Dies ermöglicht ein schnelleres Austrocknen
der Rinde und verhindert damit den Befall. Von der Verbrennung von Schlag-
raum sollte Abstand genommen werden, größere Mengen können gehackt
und an Heizkraftwerke verkauft werden.
Im Interesse aller Waldbesitzer bittet das Forstamt um Unterstützung bei der
Käferüberwachung. Um Schäden möglichst gering zu halten, wird auch dar-
um gebeten, Käferbäume abseits des eigenen Grundstücks zu melden.
Das Forstamt weist darauf hin, dass nach § 68 Landeswaldgesetz die Wald-
besitzer verpflichtet sind, kurzfristig Maßnahmen zu ergreifen, um die Mas-
senvermehrung des Borkenkäfers zu verhindern. Die Waldbesitzer sollten
sich der Beratung des örtlich zuständigen Forstrevierleiters bedienen. Das
Forstamt vermittelt gerne geeignete und bewährte Unternehmer, falls die
Waldbesitzer den Einschlag des Käferholzes momentan nicht selbst durch-
führen können.
Weitere Informationen: Forstbezirk EmmendingenTelefon 07641 451 9400
und Forstbezirk Waldkirch 07641 451 9441

Obst- und Garten-Information
im Kreis-Lehrgarten
Ab April, während der Sommerzeit, werden die regelmäßigen Info-Veran-
staltungen des Kreisverbandes Obstbau, Garten und Landschaft e.V. (KOGL)
wieder am ersten Freitagabend jeden Monats durchgeführt. Der nächste Ter-
min ist der 1. April ab 17 Uhr im Kreis-Lehrgarten an der Alten Straße in Ken-
zingen. An diesem Abend wird vor allem der Schnitt der Pfirsichbäume ge-
zeigt, für den der richtige Zeitpunkt kurz vor bis kurz nach der Blüte ist, und
worauf es dabei besonders ankommt. An diesem Abend werden auch die
letzten Frühjahrsschneidarbeiten abgeschlossen und einige der im Frühjahr
anfallenden Gartenarbeiten in Theorie und Praxis erklärt. Alle, die sich für
die vielfältigen Möglichkeiten interessieren, die ein Hausgarten für die
Selbstversorgung und für den körperlichen Ausgleich bietet, sind herzlich
eingeladen, auch wenn sie (noch) keinen eigenen Garten haben sollten.
Schnittwerkzeuge sollten möglichst mitgebracht werden, damit auch jeder
selbst Hand anlegen kann.
Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen kleinen freiwilligen Beitrag
freut sich der KOGL. Anmeldung ist nicht erforderlich, je nach Teilnehmer-
zahl werden kleine Gruppen gebildet, die von erfahrenen Fachwarten ge-
führt werden. Weitere Informationen auch unter www.kogl-emmendin-
gen.de im Internet.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V.
(KOGL Emmendingen)

Zahlreiche Pflegeeinrichtungen, Kliniken und Ausbildungsstätten aus den
Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen und der Stadt Frei-
burg stellen ihre Möglichkeiten der Ausbildung und Beschäftigung vor. Mit-
machangebote lassen die Pflege- und Gesundheitsberufe für die Messebesu-
cher erlebbar werden. Fachvorträge zu Praxis, Ausbildung und Aufstieg run-
den das Angebot ab. Der Eintritt ist frei.
Der Bereich Pflege und Gesundheit ist seit Jahren ein wichtiger und prägen-
der Wirtschaftsfaktor in unserer Region. Die meisten neuen Arbeitsplätze
der vergangenen Jahre sind hier entstanden. Dieser Trend wird anhalten,
denn schon heute sind über zwei Millionen Menschen in Deutschland pfle-
gebedürftig – eine Zahl, die sich nach aktuellen Prognosen bis zum Jahr 2030
verdoppeln wird.
Neben guten Beschäftigungsperspektiven bietet der Bereich Pflege aber auch
interessante Ausbildungs- und Studiengänge und später im Beruf ausge-
zeichnete Entwicklungsmöglichkeiten. Daher zielt die Messe auf Fachkräfte
und Helfer/innen, Wiedereinsteiger/innen, Weiterbildungsinteressierte,
Schüler/innen, Lehrer/innen und alle, die sich über Gesundheits- und Pfle-
geberufe informieren möchten.
Die Jobmesse 2016 ist eine Kooperation der Agentur für Arbeit Freiburg, des
Bundesamtes für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, des IQ-Netz-
werkes Baden-Württemberg, der Kontaktstelle Frau und Beruf der Stadt Frei-
burg, des Senioren¬büros mit Pflegestützpunkt der Stadt Freiburg, des Büros
für Migration und Integration der Stadt Freiburg, der Freiburg Wirtschaft Tou-
ristik und Messe (FWTM), des Jobcenters Freiburg, des Jobcenters Breisgau-
Hochschwarzwald, des Landkreises Emmendingen, des Jobcenters Emmen-
dingen,desLandkreisesBreisgau-HochschwarzwaldundderWirtschaftsför-
derung Region Freiburg mit der Messe Freiburg und der Firma trendteam. Die
Jobmesse Pflege und Gesundheit findet in diesem Jahr erstmals parallel zur
Gesundheitsmesse Freiburg und zur Baby+Kind auf dem Gelände der Messe
Freiburg statt.

gen zur rechtlichen Lage, falls etwas passiert. Im Seminar informiert der
Dipl.-Pädagoge Andreas Beier darüber, wie man sich selbst in der Kinder-
und Jugendarbeit am besten absichern kann und worauf man achten sollte.
Der Umgang mit jungen Flüchtlingen steht am nächsten Seminartag am Mitt-
woch, 20. April von 16 bis 19 Uhr auf dem Programm: Viele haupt- und eh-
renamtliche Mitarbeiter in der Kinder- und Jugendarbeit fragen sich, wie sie
am besten mit den Neuankömmlingen umgehen. Diplom- und Friedenspä-
dagoge Andreas Beier will im Seminar die eigene Handlungssicherheit der
Mitarbeiter im Umgang mit jungen Geflüchteten erhöhen und Fragen zum
Thema klären.
Veranstaltungsort für die Seminare ist das Landratsamt Emmendingen, Haus
am Festplatz in der Schwarzwaldstr. 4, 79312 Emmendingen im Sitzungs-
raum im Erdgeschoss. Eswird umAnmeldung bis zum 14.04.2016 unter kreis-
jugendarbeit@landkreis-emmendingen.de oder unter 07641-451 3202 gebe-
ten.

Adipositas-Sprechstunde
Adipositas-Sprechstunde im Kreiskrankenhaus
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet für Menschen, die unter krank-
haftem Übergewicht – der sogenannten Adipositas – leiden, in jedem Quartal
eine Fortbildung an. Der nächste Termin ist am Montag, 4. April um 19 Uhr
im Veranstaltungsraum U 1 im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses Em-
mendingen (Haus C).
Chefarzt Prof. Dr. Ulrich Baumgartner, der am Kreiskrankenhaus Emmendin-
gen die Behandlung und Betreuung der Adipositas-Patienten leitet, infor-
miert zu allen Fragen überAdipositas. EineAnmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Infos zur Fortbildung gibt es unter Telefon 07641 454 2291 und
www.krankenhaus-emmendingen.de

Schließung der Mediathek
am Karsamstag
Am Samstag, 26. März, ist die Mediathek geschlossen. Ansonsten gelten
auch während der Schulferien die üblichen Öffnungszeiten. Bitte beachten
Sie, dass der Rückgabekasten vom 25. bis 28.März nicht zur Verfügung steht.
Mediathek Denzlingen, Hauptstr. 134, Tel. 07666/900890

Richtige Ernährung für Säuglinge
Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Entwicklung der Kinder
von besonderer Bedeutung. Besonders bei der Umstellung auf B(r)eikost
kommenviele Fragen auf. Dazu bietet das Landwirtschaftliche Bildungszent-
rum Emmendingen-Hochburg am Donnerstag, 7. April von 9:30 bis 11 Uhr
und am Donnerstag, 14. April von 9:30 bis 11:30 Uhr einen zweiteiligen Kurs
an. Die Referentin ist Fachfrau für bewusste Kinderernährung, beantwortet
diese und weitere Fragen und zeigt, wie sich Babys Breie ohne viel Mühe und
Zeit selbst zubereiten lassen. Zum ersten Termin können die Säuglinge mit-
gebracht werden.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Lebensmittelkosten werden anteilig ver-
rechnet. Verbindliche Anmeldung bis zum 4. April beim Landwirtschaftsamt
Emmendingen, Telefon 07641 451 9110.
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